
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung 

St. Josef Gaustadt 
am 18.04.2023 

 
Ort:  Pfarrsaal Gaustadt 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ende:  22.30 Uhr 
 
Anwesend: 
Chrissi Stieglitz, Florian Stieglitz, Florian Röckelein, Amelie Köhler, Donald Jahn, Pater Robert, Gabi 
Mahr, Lara Haßfurther, Giesela Müller, Michael Göppner, Johannes Haas, Maximilian Huhn, Benno 
Pfuhlmann, Helmut Hetzel, Micha Fuchs, Maria Ritter 
 
Entschuldigt: 
Julia Fichtel, Elisabeth Scharfenstein, Irene Daubner, Moni Unterburger 
 
 
Top 1: Formalia: 

– Begrüßung, Anwesenheit & Entschuldigungen 
– Geistlicher Impuls: Helmut Hetzel spricht ein kurzes Gebet. 
– Protokoll der letzten Sitzung wurde vom PGR angenommen. 

 
Top 2: Kurvorstellung Pater Robert: 

– stammt aus Polen 
– Seit fast 20 Jahre in Deutschland, seit 1.2.2023 im SSB Bamberger Westen mit Hauptsitz 

Gaustadt. 
– Die Einführung mit Fahnen hat ihm gut gefallen, er braucht jedoch noch etwas Zeit für die 

Eingewöhnung.  Dabei ist er sehr dankbar für die Hilfe durch Michael Göppner und Elisabeth 
Scharfenstein. 

– Eine offene Kommunikation von Anfang an wäre ein großer Wunsch von Florian Röckelein 
– Für Pater Robert ist vieles neu: z.B. war ihm die Feier der Jubelkommunion bisher unbekannt 
– Parlotiner (Vincent Parlotti 1755 - 1805). 

– Ziel Zusammenarbeit zwischen Laien und Priestern. 
– Laien sind Apostel Christi, große Bedeutung der Laien und Ehrenamtlichen. 

 
Top 3: Gottesdienstzeit Sonntags-Gottesdienst St. Josef Gaustadt: 

– Hintergrund: Als Zwischenlösung, vor der Einführung von Pater Robert, wurde die 
Gottesdienstzeit  seit Dezember 2022 auf 9:30 Uhr angepasst. 

– Aus der Gemeinde kamen u.a. dieser Punkt: Nach einer offiziellen Umfrage zu verschiedenen 
Themengebieten (ca. 2016) in der Pfarrei gab es den Wunsch, die Gottesdienstzeit wieder 
(wie vormals üblich) auf 10:00Uhr zu legen. Helmut Hetzel fragt nach den Hintergründen. 
Austausch über die Gottesdienstzeit. 

– Frage ist, welche Zeiten (personell) eigentlich möglich sind. Die Entscheidung wird nicht 
heute fallen und müsse innerhalb des SSBs gefällt werden. Der SSB ist aktuell noch gut mit 
Priestern versorgt. Pater Robert ist jedoch nicht nur Pfarrer von Gaustadt, sondern ist im 
Seelsorgebereich eingesetzt. Momentan 3 Priester im SSB: Dompfarrer, leitender Pfarrer und 
Pfarrvikar. Bei der aktuellen Zeit um 9:30 Uhr kann der Pfarrer noch einen zweiten GoDi 
halten, was bei einem GoDi um 10:00 Uhr schwerer ist. 

– Auch rotierende Gottesdienst- Zeiten können in Zukunft nicht ausgeschlossen werden. 
– Kinderkirche will bei der 10:00 Uhr Zeit bleiben, um auch eine gemeinsame Basis zu schaffen 

(Gemeinde und Kinderkirche) → Helmut Hetzel hat große Sorge, dass die Gemeinde in 



Gruppen zersplittert wird. Sein Wunsch soll Platz bieten für alle Gruppen und Bedürfnisse 
(Todesfälle, Feierlichkeiten, Kinder…) 

– Idee auch: Kinder in den GoDi einbinden und nicht alles aufsplittern. GoDi ist ein Thema, das 
Helmut Hetzel länger beschäftigen wird. Die Frage nach der Uhrzeit ist für ihn zweitrangig, 
vordergründig geht es ihm um Inhalte. Was wollen wir eigentlich, sind wir bereit zum 
Umdenken? 

– Florian Röckelein wünscht sich auch die Bedürfnisse aus der Gemeinde zu berücksichtigen, 
nicht nur Regelungen, die von oben getroffen werden. 

– Diskussion soll nicht in einen Arbeitskreis ausgelagert werden → PGR ist der richtige Ort für 
diese Diskussionen 

– Diskussion soll weiter Bestandteil des PGR bleiben 
 
Top 4: Vorstellung Begrüßungsflyer / weitere konkrete Ideen zu Thema „Zukunftsfragen“ (Julia 
Fichtel, Amelie Haas, Johannes Haas): 

– Mögliche Inhalte Flyer: Profil, GoDi Zeiten, größere Gruppen der Pfarrei vorstellen (z.B. KjG, 
Seniorenkreis, Kinderkirche und Ansprechpartner) – Selbstdarstellung 

– Entwurf wird ans Protokoll angehängt. 
– Pfarrfest als Möglichkeit, die Gemeinde kennenzulernen. Samstag 17. Juni, Beginn 14:00 Uhr 

mit dem Gottesdienst bis meist 23:00 Uhr. 
– Flyer erstmal geplant ohne aktuelle Termine → Evtl. mit zusätzlichem Zettel für aktuelle 

Termine 
 

– Fürs Pfarrfest: 
–  zunächst nur eine gesonderte Einladung für das Pfarrfest verteilen / veröffentlichen, 

sodass der Flyer danach in Ruhe fertiggestellt werden kann 
– Lara Haßfurther würde die Einladung zu Pfarrfest in Absprache mit Lissy Scharfenstein 

erstellen. 
– Das Plakat für das Pfarrfeste soll auch öffentlich aufgehängt werden (Rewe, Edeka, 

Bäcker, Ev. Kirche → Michael Göppner). Zusätzlich soll die Einladung über die 
Adressenliste des Pfarrbriefes v.a. den „Erba-Gebiet“ und „Megalith-Gebiet“ über die 
Pfarrbriefausträger als Wurfsendung (wenn möglich) noch zugestellt werden. 

 
– Angebot über ein gemeinsames Beisammensein? → Kirchenkaffee. 

– Frage nach der Finanzierung.-> Nach Erfahrungen aus dem Kinderbasar  ist ein 
Spendenkörbchen ausreichend 

– Frage nach der zeitnahen Umsetzung: Mit oder ohne Kinderkirche? Pfarrer Hetzel: 
Kirchenkaffee bedeutet nicht Familienkaffee — es gibt auch andere Teilnehmer 

– Aufwand soll klein gehalten werden und es soll nicht immer von den gleichen organisiert 
werden 

– Vorschlag von Pfarrer Hetzel: 14. Mai Muttertag -> Vorschlag wird zugestimmt. 
– Organisation: Gabi Mahr, Amelie Köhler, Flo Stieglitz, Benno Pfuhlmann, (Johannes Haas). 

Kaffee und evtl. Kekse. 
 
Top 5: Aktueller Stand und Information aus dem Pastoralen Team (Ltd. Per. Hetzel / Pater Robert): 

– Sebastian König verlässt den SSB zum Schuljahresende. Stelle wird ausgeschrieben, evtl. weiß 
man im Sommer mehr. 

– Seit 1. April gibt es eine Gesamtkirchenverwaltung (gemeinschaftliche Pfarrverwaltung). 
Pfarrbüro (Gaustadt) an zwei Tage in der Woche besetzt (Präsenz), dafür von Mo – Fr immer 
telefonisch erreichbar. 

– Ideen, Termine anders koordinieren z.B. über einen gemeinsamen Kalender. 
– Florian Röckelein hat in den vergangenen 10 Monaten zu gewissen Themen (z.B. Kirchenasyl) 

an die Pfarrverwaltung und verantwortlichen Pfarrern 2-3 Emails verschickt, auch noch vor 
der Zeit von Ltd. Pfarrer Hetzel, die einfach unbeantwortet geblieben sind, bzw. nie auf die E-



Mails reagiert wurde. So ein Vorgehen ist einfach sehr unbefriedigend und er wüscht sich 
hierbei Verbesserung. 

 
 
Top 6: Fronleichnam 8. Juni 2023: 

– Gibt es genügend Helfer → Michael hat bereits seine Helfer 
– Zunftler laufen bei der Fronleichnamsprozession in der Stadt mit und werden somit in 

Gaustadt fehlen 
– Florian Röckelein und Amelie Köhler haben in der Jugend nach potentiellen Trägern gefragt 
– Wer trägt den Josef: Florian Röckelein fragt seine Zunftnachbarn, ansonsten in der Kirche bei 

den Vermeldungen anfragen! 
– Bewirtung (Bratwürste und Getränke über Gutscheine) 

– Die Gruppen der Feuerwehr und der DJK gehen nach der Prozession in ihre jeweiligen 
Vereinsheime 

– Für die restlichen Gruppen und Helfer soll es ein gemeinsames Zusammenkommen nach 
der Prozession mit Bratwurst und Bier bei der Pfarrkirche/ dem Pfarrsaal geben: 
– Bratwürste könnte man fürs Pfarrfest aufheben 
– Bänke wären eh draußen. 
– Arno würde grillen, Lara fragt ihren Vater Robert.   
– Wenn es für alle offen ist, muss es bei der Stadt angemeldet werden. 
– Helfergruppe um Arno und Gabi und Michael kümmern sich in Absprache mit Lissy. 

 
Top 7: Bericht aus dem SSB – Rat/ Vorstellung  „Schutzkonzept der Erzdiözese“: 

– Der Arbeitskreis um Johannes Haas hat sich noch nicht getroffen. 
– Thema sind die Missbrauchsfälle in der katholischen Kirche. 
– PGR braucht eine Risikoanalyse (welche Orte, Situationen und Gruppe gibt es in Gaustadt, die 

man sich hierzu genauer ansehen muss). Schwächste landen heute oftmals in der Kirche, 
genauer hinschauen, andere Wertschätzung, Achtsamkeit, dass Täter wissen, dass sie keine 
Möglichkeit haben. 

– Schutzkonzept nicht starres, sondern flexibles Konzept. 
 
Top 8: Neuwahl Diözesanfamilienrat (Amelie Köhler): 

– 18.11.2023 Wahl 
– aus jeder Gemeinde ein Delegierter, der seine Stimme abgeben soll. 
– Gerne kommen Mitglieder des Familienrates und stellen dem PGR ihre Arbeit vor. Termin 

hierfür wäre eine PGR Sitzung im September / Oktober 
– Floianr Röckelein setzt sich mit dem Familienrat in Verbindung (Evtl. Vorstellung im Herbst) 

 
TOP 9: Neues aus den Ausschüssen: 

– Ökumene: 
– Pfarrer-Ehepaar Müller-Schnurr möchte ein ökumenisches Pfingstfest am Montag auf der 

Wiese bei der evangelischen Kirche → PGR dafür 
– Feste und Feiern: 

– Pfarrfasching: offizielles Ergebnis +700 € 
– Ansonsten keine Berichte aus den Ausschüssen 

 
Top 10: Sonstiges: 

- Bitte in Zukunft auf die Dauer der PGR-Sitzungen achten 
 
Top 11: Termine: 

- Nächste Sitzung PGR: 13. Juni 2023, Pfarrsaal 
- Sternsingerausflug 20. Oder 27 Mai Palm Beach (Einladungen per Mail verschickt) 
- Pfarrfest 17.6.2023 



 
Chrissi Stieglitz, Schriftführerin 
 
 
 
 
 


